
 

 

3 Auswärtsschiessen im Juni 2024 

Peter Wirth hat das Spreitenbacher Pistolenschiessen, das Styfeli-Ryter Schiessen in Muri und 
das Chly Paris Schiessen in Wohlen organisiert. 

Begonnen hat es am 8. Juni 2024 in Spreitenbach. Als der Aktuar als Schlachtenbummler eintraf, 
waren die 5 Schützen gut gelaunt im Verpflegungszelt anzutreƯen. Der sechste Schütze kam 
später dazu. Der Wetterbericht hatte an diesem Tag mehrmals schlechtes Regenwetter mit 
Gewitterpotenzial angesagt. Das Unwetter blieb, während unsere Schützen ihr Programm 
absolvierten, aus und die Sicht auf die Scheiben war gut. Als wir dem Heimweg antraten, regnete 
es ganz leicht. 

Das Programm, das zu bestreiten war, bestand aus dem Vereinswettkampf 50m Schiessdistanz 
auf Scheibe P 10. 2 Schuss Probe Einzelfeuer. 6 Schuss Einzelfeuer und 4 Schuss in Serie ohne 
Zeitlimit. 

Der Auszahlungsstich 25m auf Scheibe ISSF bestand aus 2 Schuss Probe in 30 Sekunden. 2 
Serien zu 5 Schuss in je 30 Sekunden. 

Auf das Podest brachten es bei 50m als Erster Heinz Huggel mit 92 Punkten gefolgt als 2. Naomi 
Michel mit 90 Punkten und der 3. Platz errang Janis Huggel mit 81 Punkten. 

Bei der 25m Distanz erreichte Clemens Mullis den 1. Rang mit 94 Punkten, an zweiter Stelle 
Heinz Huggel mit 91 Punkten und als Dritter Roland Stoller mit 87 Punkten. 

Aus unserer Schützengesellschaft waren schon am 7. Juni 3 Schützen angetreten. Es waren dies 
Silvio Beyli, Stefan Hausherr und Dominik Grenacher. Die nachträgliche Befragung ergab 
folgende Ergebnisse, Dominik Grenacher errang die Karte, Stefan Hausherr einen Punkt zu wenig 
für die Karte und Silvio Beyli konnte oder wollte mir das Ergebnis nicht nennen. 

Am Samstag, den 15. Juni war das 2. und 3. Auswärtsschiessen in Muri und Wohlen. Es nahmen 
11 Schützen und zwei Schlachtenbummler, die Schützenstubenwirtin Ulla Hausherr und der 
Aktuar Alfred Bossard teil. Weil Peter Wirth, der Organisator erkrankt ist, wurde er von Janis 
Huggel vertreten. 

Bei der Ankunft in Muri konnten wir schon einige Schützen in der Schützenstube antreƯen, die 
auf ihren Einsatz warteten. Das Wetter war wie wir es uns in den letzten Wochen gewohnt waren 
dunkel und nicht trocken. Aber wen wundert es, es hellte sich dann im Laufe des Morgens auf 
und es wurde zwischenzeitlich sogar sonnig. 

In Muri musste folgendes Programm absolviert werden. 

Gruppen- und Einzelwettkampf P 50 m Scheibe P 10 total 17 Schuss 2 Schüsse Probe einzeln in 
je 30 Sekunden 5 Schüsse Einzel in 6 Minuten 2 Schüsse Serie in 60 Sekunden 3 Schüsse Serie 
in 60 Sekunden 5 Schüsse Serie in 120 Sekunden. 

Auszahlungsstich P 25 m 25 m Schnellfeuerscheibe ISSF, Wertungszone 5-10, total 12 Schüsse 
Probeserie zu 2 Schüssen in 30 Sekunden 2 x 5 Schüsse Serie in je 30 Sekunden. 

Bei der 25m Distanz erreichte Stefan Hausherr 98 Punkte gefolgt von Clemens Mullis mit 94 
Punkten und als Dritte Heinz Huggel und Roland Stoller mit je 91 Punkten. 

Bei der 50m Distanz schnitt Stefan Hausherr mit 132 Punkten als Erster ab, gefolgt von Heinz 
Huggel mit 128 Punkten und als Dritte Clemens Mullis und Roland Stoller mit 121 Punkten ab. 



 

 

 

Nachdem alle geschossen und abgerechnet hatten dislozierten wir in das Restaurant Hecht in 
Rottenschwil. Nachdem alle das ausgezeichnete Mittagessen genossen hatten fuhr man nach 
Wohlen zur 3. Ausscheidung. 

Die Programme beim sogenannten «Chly Paris» Schiessen lauteten; 50m „Chly Paris“-
Gruppenstich auf Scheibe B10, mit 2 Schuss Probe in 30 Sekunden und mit  1, 3, und 2x 4 
Schuss in je 60 Sekunden, 25m Allmenstich auf Scheibe SF-ISSF, mit  2 Schuss Probe in 30 
Sekunden und  3x 5 Schuss in je 50, 40 und 30 Sekunden, 25m Auszahlungsstich auf Scheibe 
SF-ISSF, mit  2 Schuss Probe in 30 Sekunden und  2x 5 Schuss in je 30 Sekunden (Auszahlung ab 
93 Punkten!) 

Folgende Resultate wurden erreicht: Stefan Hausherr 103 Punkte, Heinz Huggel 99 Punkte und 
Clemens Mullis 97 Punkte. Alle weiteren 7 Schützen lagen zwischen 52 und 95 Punkten. 

Nachdem der Aktuar den Anlass früher verlassen musste, ist ihm entgangen, wie sich die 
Teilnehmer verabschiedeten, oder ob sie noch zusammensassen und die erreichten Ergebnisse 
noch besprachen und verglichen.  

Für die Schiessen in Muri und Spreitenbach wurden bis dato keine Resultate veröƯentlich, für 
diese Schiessen stützte sich der Aktuar auf die Angaben der Schützen. 
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